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einfach mieten:

KAFFEEKLATSCH IM  
FILMRISS KINO
So 16.06. 14:00 Uhr 
Insbesondere an den 
Wochenenden fällt manchen 
Menschen im wahrsten Sinne des 
Wortes „die Decke auf den Kopf“ 
und die Einsamkeit ist ihr einziger 

Gast. In diesem Monat wird Frau Schmidt vom SPHV Gevelsberg uns 
besuchen und einiges zu Ihrer Vereinsarbeit im Hundesportverein 
präsentieren. Mit dabei auch 4 Zwergschnauzer und ein Leonberger. 
Wir sind gespannt. Von 14.00 bis 17.30 Uhr stellt das filmriss kino 
gevelsberg seine Café-Räumlichkeiten als Treffpunkt zur Verfügung. 
Dort gibt es auch eine Sammlung an Brettspielen. Es herrscht kein 
Verzehrzwang, aber es gibt ein gastronomisches Angebot: Kaffee, 
Tee, Wasser, Waffeln, Kuchen, etc., welches nach dem Prinzip „Zahl 
was Du möchtest“ angeboten wird. | Sie machen Gesang, Zauberei, 
Chor, Lesungen oder spielen ein Instrument und möchten beim 
Kaffeeklatsch ehrenamtlich ein ca. 30 bis 40 minütiges Programm 
präsentieren, so melden Sie sich bei uns. | Der Kaffeeklatsch findet 
Sonntags nach unserer Figurentheater-Vorstellung statt.

SIEGER SEIN
Fr 21.06. 17:00 | Sa 22.06. 15:00
So 23.06. 11:00 + 15:00
Ein Film mit Botschaften die nicht 
unbedingt subtil, aber wichtig sind, 
zumal es gelingt, eine Geschichte 
zu erzählen, die für Jung und Alt 
ihre Momente hat.

„Demokratie ist kein Spaß. Manche sterben dafür“, sagt Mona vor 
der Klasse, nachdem ein Schüler die Frage stellte, was eine Diktatur 
sei und die anderen über die Demokratie, in der sie leben, lachten. 
Die elfjährige Mona ist mit ihrer Familie aus Syrien geflüchtet und 
versucht sich, in ihrem neuen Leben im Berliner Viertel Wedding 
zurechtzufinden. Aber der Anfang ist hart, ist sie doch an einer 
Schule, an der die reinste Anarchie herrscht. Wirklich glücklich ist 
sie nur, wenn sie Fußball spielt. Das kann sie richtig gut und sie 
wird Teil des Mädchenteams der Schule. Aber auch hier ist nicht 
alles leicht... | Deutschland 2024; Regie: Soleen Yusef; Darsteller: 
Dileyla Agirman, Andreas Döhler, Sherine Merai; Länge: 119 Minuten; 
Altersfreigabe: FSK 6

DIE HERRLICHKEIT  
DES LEBENS
Fr 21.06. 19:30 | Sa 22.06. 19:30
Mi 26.06. 19:30
„Manchmal ist das Glück am 
größten, wenn es ganz klein ist“, 
das Zitat steht als Motto über 
die Verfilmung des Romans.„Es 

zählt nur der Augenblick!“ – so lautet das Motto dieser sensiblen, 
poetischen Love Story, die gleichzeitig von der Schönheit und der 
Tragik einer großen Liebe erzählt, ohne auf die Tränendrüsen zu 
drücken. Das Drama um Franz Kafka und seine letzte Liebe ist 
kein Kafka-Biopic und handelt nur peripher von seinen Werken. 
Stattdessen hält der Film gekonnt die Balance zwischen Melodram 
und romantischer Komödie, wobei Sabin Tambrea und Henriette 
Konfurius in den Hauptrollen die Idealbesetzung darstellen: Sie 
überzeugen in ihrer Darstellung eines Liebespaars, das sich im 
Angesicht des Todes findet und zusammenbleibt – bis zum Ende.
| Deutschland/ Österreich 2024; Regie: Georg Maas, Judith Kaufmann; 
Darsteller: Sabin Tambrea, Henriette Confurius, Daniela Golpashin; 
Länge: 99 Minuten; Altersfreigabe: FSK 6

Wir sind der Partner für Ihr Fest!

Von Bühnen über Licht und Ton  
bis zu Zelten und Geschirr,

Sie planen, wir statten Sie aus.

Sprechen Sie uns an unter kontakt@filmriss.de

Wir sind der Partner für ihr Fest!

ROBOT DREAMS
Do 20.06. 19:30 | Sa 22.06. 17:00
Mo 24.06. 19:30 | Di 25.06. 19:30
Pablo Bergers melancholische 
Geschichte über Einsamkeit und 
Freundschaft. 
In einem gleichermaßen nostal-
gischen und ein bisschen futu-

ristischen New York lebt Mitte der 80er Jahre ein Hund. Zu seinen 
Nachbarn zählen ein Huhn und eine Katze, gegenüber wohnt ein 
Elch, auf der Straße begegnen ihm Schweine, Rinder und allerlei 
anderes Getier, denn Menschen gibt es in dieser Welt nicht. Dafür 
aber die Einsamkeit, die auch diesen Großstadtbewohner erfasst. 
Das Leben von Dog besteht aus Routinen, zur Arbeit gehen, U-Bahn 
fahren, abends gegen sich selbst Pong spielen, ein TV-Dinner warm 
machen und Fernsehen schauen. Eines Tages stößt er dabei auf 
die Werbung einer Firma, die Roboter herstellt: Ein großer Kasten 
als Rumpf, teleskopartige Arme und Beine und ein halbrunder Kopf. 
| Spanien/ Frankreich 2023; Regie: Pablo Berger; Buch: Pablo Berger, 
nach dem Graphic Novel von Sara Varon; Länge: 102 Minuten; wFSK 6

Preise IM FILMRISS KINO
Preise:  Kinder  bis 12 Jahre, Schüler, Studenten mit  gültigem 
Ausweis: 7€ / Jugendliche (13-17Jahre) 8€ / Erwachsene 9€,  
5er- Abokarten: 30€/35€/40€, Überlängenzuschlag ab 130 Minuten: 
1€, Dienstag ist Kinotag: Sie sparen 1€ pro Erwachsenenticket. | 
Wir vereinbaren Sondervorführungen für Schulklassen und andere 
Gruppen. Reservieren Sie  Kinotickets unter tickets.filmrisskino.de. 
Vorverkauf für  Bühnenprogramm: Online unter tickets.filmrisskino.
de und bei: Euronics Meckel (Mittelstraße 34, Gevelsberg), Elektro 
Nockemann (Hauptstraße 46, Schwelm), Bücher Bochhammer 
(Mittelstraße 28, Ennepetal), Kinokasse des filmriss kinos gevelsberg.   
 Programm: Änderungen vorbehalten. Aktuelles Programm unter 
filmrisskino.de. Newsletter Bestellen Sie unser Programm als 
Newsletter unter: www.filmrisskino.de

REZEPT ZUM GLÜCKLICHSEIN 
– KOCHEN AUF UKRAININISCH 
OMU
So 23.06. 18:00
Eine junge Frau erfüllt sich den 
Traum, ihre Leidenschaft für das 
Kochen zum Beruf zu machen.  
Varya ist begeisterte Köchin und 

ihr größter Wunsch ist es, in der Küche eines gehobenen Restaurants 
zu arbeiten. Bei ihrem jetzigen Job im Imbiss einer Provinz-Tankstelle 
wird ihr Talent sträflich missachtet, und so beschließt sie, ihr Glück 
in der großen Stadt zu suchen. Tatsächlich findet sie in Lwiw eine 
günstige Bleibe in einem heruntergekommenen Haus mit allerlei 
sonderlichen Nachbarn, und nach einigen Versuchen schließlich 
auch eine Anstellung in einem angesehenen Restaurant. Dort muss 
sie nun allerdings ihre Kochkünste unter Beweis stellen, um sich 
gegen die Intrigen ihrer boshaften Kollegin Lesya zu behaupten. | 
Ukraine 2023; Regie: Oleksandr Berezan; Darsteller: Iryna Kudashova, 
Irma Vitovska; Länge: 117 Minuten;FSK 12, omu/original mit Untertitel

IT’S RAINING MEN
Do 27.06. 19:30 | Fr 28.06. 19:30
Mo 01.07. 19:30 | Di 02.07. 19:30
Mi 03.07. 19:30
Eine Komödie um die Pariserin 
Iris, eine Frau um die 50, die 
sich dank einer Dating App nicht 
mehr vor Liebhabern retten kann. 

Iris ist eine vielbeschäftigte und gefragte Zahnärztin mit einer 
großen Praxis, auch privat ist alles in bester Ordnung, zumindest bei 
oberflächlicher Betrachtung. Iris hat zwei Töchter und einen immer 
noch flotten Ehemann Stéphane. Aber leider, leider haben Iris und 
Stéphane ihre eigene Beziehung vernachlässigt. Sie lieben sich, 
aber im Bett läuft schon seit Jahren nichts mehr. Iris liest nachts 
offensiv Ratgeberbücher, aber nicht einmal dieser Wink mit dem 
Zaunpfahl bringt Stéphane zum Nachdenken bzw. zum Handeln. 
Umso überraschender ist es für sie, als sie zufällig erfährt, dass es 
für ihr Problem eine Lösung gibt: eine Dating-App, spezialisiert auf 
die Vermittlung von unverbindlichen Sex-Abenteuern. Ein paar Selfies 
später ist schon das Profil erstellt…| Frankreich 2023; Regie: Caroline 
Vignal, Judith Kaufmann; Darsteller: Laure Calamy, Vincent Elbaz; 
Länge: 98 Minuten; FSK 12

Vorschau

LIBOA -  “ENDE OFFEN” – SCHÖNER SCHLUSSMACHEN.
Sa 16. November 2024 19:30 
Wer nie Schluss macht, kann auch nicht neu beginnen. Wir alle 
haben in unserem Leben schon so einige Male Schluss gemacht. 
Und daher wissen wir: schönes Schlussmachen will gelernt sein. 
Wer könnte der Menschheit da hilfreicher zur Seite stehen, als 
Mia Mittelkötter, die uneingeschränkte Fachfrau für alles. In ihrem 
Abschiedsprogramm beschäftigt sich die Dortmunder Kabarettistin 
mit dem Thema Aufhören. Zur Seite stehen ihr dabei wie immer, 
die Pommesfachverkäuferin Witta, der Promillphilsosoph Detlev und 
natürlich Mia Mittelkötter. In einer temporeichen Show bietet Albus 
Neues und Bewährtes und zeigt brandneue Nummern im Mix mit 
den besten Filetstückchen aus 35 Jahren Kabarett. | Karten ab sofort 
im VVK online oder an unseren VVK-Stellen



Öffnungszeiten Café & Kasse  

Jeweils vor und nach der Veranstaltung

Film: 30 Minuten | Bühne: 60 Minuten

Der Juni im filmrissONE LIFE
Do 30.05. 19:30 | Fr 31.05. 19:30
Sa 01.06. 19:30 | So 02.06. 18:00
Mo 03.06. 19:30 | Mi 05.06. 19:30
Der junge Londoner Börsenmakler 
Nicholas Winton erfährt über einen 
Freund von den entsetzlichen 
Zuständen in den tschechischen 

Flüchtlingslagern. Kurzentschlossen fährt er nach Prag und erlebt 
aus erster Hand, wie jüdische Familien auf der Flucht vor Verfolgung 
ohne Obdach und Essen ihrem Schicksal ausgeliefert sind. Bestürzt 
entwickelt er einen waghalsigen Plan. Und so beginnt mit Unterstützung 
seiner tatkräftigen Mutter (Helena Bonham Carter) in London und einer 
Hilfsorganisation vor Ort eine beispiellose Rettungsaktion – immer bedroht 
von der nahenden Invasion der Faschisten. Wie viele Kinder können 
sie retten, bevor die Grenzen geschlossen werden? | Großbritannien 
2023; Regie: James Hawes; Darsteller: Anthony Hopkins, Helena 
Bonham Carter, Marthe Keller, Johnny Flynn; Länge: 110 Minuten; 
Altersfreigabe: FSK 12

SENIORENKINO: ASTRID
Di 04.06. 15:00 | Mi 05.06. 15:00 
Wenn der Name Astrid fällt, weiß 
in Schweden jedes Kind, wer 
gemeint ist: die größte Tochter des 
Landes, die berühmteste Kinder- 
und Jugendschriftstellerin der Welt, 
Astrid Lindgren. Das Biopic über 

ihre Jugend und ihren holperigen Start ins Erwachsenenleben ist ein 
wunderschöner Film mit einer Heldin, die sich nicht unterkriegen lässt. 
Nur ganz nebenbei geht es ums Schreiben, vor allem aber um Astrid 
Lindgren als Persönlichkeit, die sich lebenslang für Menschenrechte 
einsetzte und sich - nicht nur in ihren Büchern - kreativ über Regeln 
und Normen hinwegsetzte. | Schweden/Deutschland/Dänemark 2018; 
Regie: Pernille Fischer Christensen; Drehbuch: Kim Fupz Aakeson, 
Pernille Fischer Christensen; Darsteller: Trine Dyrholm, Alba August, 
Maria Bonnevie, Björn Gustafsson, Magnus Krepper; Länge: 121 Minuten; 
Altersfreigabe: FSK 6 | Der Eintritt beträgt 8,-€ und beinhaltet ein 
Willkommensgetränk (Sekt/Osaft/Wasser). | Das Seniorenkino ist eine 
Kooperationsveranstaltung Ortsverbandes Gevelsberg des Sozialverbandes 
VdK, des AWO Ortsvereins Gevelsberg und des filmriss kino Gevelsberg.

BEST OF CINEMA: DER 
BEWEGTE MANN
Di 04.06. 19:30
Eine deutsche Filmkomödie von 
1994, die auf dem gleichnamigen 
Comic und dem Nachfolgeband 
Pretty Baby von Ralf König 
basiert.

Wir freuen uns, ihn im Rahmen der Reihe Best Of Cinema in 
einer technisch überarbeiteten Fassung zeigen zu können. Der 
letzte Seitensprung ist wohl einer zu viel: Axel (Til Schweiger) wird 
von seiner Freundin Doro (Katja Riemann) aus der gemeinsamen 
Wohnung verbannt. Die erfolglose Suche nach einer vorläufigen 
Bleibe führt ihn geradewegs vor die Haustür von Walter (Rufus Beck) 
und Norbert (Joachim Król). Die beiden sind ganz Feuer und Flamme 
und machen ihm den Hof. Als in der Stunde der Versöhnung Axel 
von Doros Schwangerschaft erfährt, steht ausgerechnet Norbert im 
gemeinsamen Schlafzimmerschrank. In Doro keimt ein Verdacht, der 
immer wieder neue Nahrung bekommt: Axel hat ein Verhältnis mit 
einem Mann. | Deutschland 1994; Regie: Sönke Wortmann; Darsteller: 
Til Schweiger, Katja Riemann, Joachim Król, Rufus Beck; Länge: 93 
Minuten; Altersfreigabe: FSK 12

STERBEN
Do 06.06. 19:30 | Fr 07.06. 19:30
Sa 08.06. 19:30 | So 09.06. 18:00
Mo 10.06. 19:30 | Di 11.06. 19:30
Mi 12.06. 19:30
Ein Film über die Intensität 
des Lebens angesichts der 
Unverschämtheit des Todes. Er 

ist zart und brutal, absurd lustig und todtraurig, furchtbar bitter und 
manchmal überraschend schön.
Lissy Lunies sitzt im wahrsten Sinne des Wortes in der Scheiße: 
Ihr Mann Gerd leidet an Parkinson, läuft schon mal nackt durchs 
Treppenhaus und wird bald in ein Pflegeheim abgeschoben. Was 
Lissy nicht allzu sehr zu bedrücken scheint, die Liebe ist längst 
verschwunden, darüber hinaus plagen sie eigene gesundheitliche 
Sorgen. Zwei Kinder hat Lissy, doch die stehen der Mutter nicht zur 
Seite, sondern kämpfen mit eigenen Problemen: In Berlin probt der 
Dirigent Tom mit einem Jugendorchester eine Komposition seines 
Freundes, dem depressiven Komponisten Bernard. Zusätzlich ist 
Tom quasi Vater geworden, denn seine Ex-Freundin Liv hat ein 
Kind bekommen, will mit dem leiblichen Vater des Kindes aber 
nichts zu tun haben. Sowohl Tom als auch Bernard sind latent 
beziehungsunfähig, haben Affären, Sex, aber vor tieferen Emotionen 
schrecken sie zurück. In Hamburg wiederum lebt Toms Schwester 
Ellen ein Leben im Rausch, trinkt, singt und beginnt mit ihrem 
Chef, dem Zahnarzt Sebastian eine Affäre, als deren Basis Alkohol 
und Sex dient. Keine gute Voraussetzung für eine Beziehung, zumal 
Sebastian verheiratet ist und seine Frau in München mit den Kindern 
wartet. In fünf Kapiteln und einem Epilog entwickelt Matthias Glasner 
seinen Reigen, ein breites Panorama von Emotionen und Exzessen. 
Während die ersten drei Kapitel nach den drei Familienmitglieder 
Lissy, Tom und Ellen benannt sind, heißen spätere Liebe und Leben, 
was ganz gut den inhaltlichen Bogen umfasst, den Glasner hier 
abdecken möchte. Ein Film über das große Ganze, über Geburt und 
Tod, über Familien, Eltern, Kinder, über Liebe und Sex und alles 
dazwischen. Hehre Ambitionen, die Matthias Glasner mit seinem 
neuen Film „Sterben“ anstrebt. | Deutschland 2024; Regie & Buch: 
Matthias Glasner; Darsteller: Lars Eidinger, Corinna Harfouch, Lilith 
Stangenberg, Ronald Zehrfeld, Robert Gwisdek, Saskia Rosendahl, 
Hans-Uwe Bauer; Länge: 180 Minuten; Altersfreigabe: FSK 16, 
Überlängenzuschlag.

ZWISCHEN UNS DAS LEBEN
Do 13.06. 19:30 | Sa 15.06. 19:30
So 16.06. 18:00 | Mo 17.06. 19:30
Di 18.06. 19:30
Ein Film der leisen Momente, der 
dafür aber umso durchdringender 
wirkt.
Mathieu ist ein erfolgreicher 

Schauspieler. Er hätte demnächst im Theater debütieren sollen, hat 
aber kalte Füße bekommen und sich aus dem Projekt zurückgezogen. 
Jetzt hat er sich abseits der Saison in einem Hotel für eine 
Thalassotherapie eingebucht. Um den Kopf freizukriegen, um neue 
Drehbücher zu lesen, um sich damit auseinanderzusetzen, wieso er 
das Risiko scheute. Da erhält er eine Nachricht von Alice, mit der er 
vor mehr als 15 Jahren zusammen war. Sie wohnt in diesem Ort und 
hat mitbekommen, dass er hier ist. Beide treffen sich, was zuerst 
ungelenk und eigenartig ist, wie es nun mal ist, wenn Menschen, die 
sich einst liebten, und bei denen der eine den anderen verlassen hat, 
wieder gegenübersitzen. Aber es ist ein schönes Treffen. Eines, das 
die Vergangenheit wieder aufwühlt. | Frankreich 2023; Regie: Stéphane 
Brizé; Darsteller: Guillaume Canet; Länge: 115 Minuten; FSK 12

Do 30.05. 19:30 One Life
Fr 31.05. 19:30 One Life
Sa 01.06. 19:30 One Life
So 02.06. 18:00 One Life
Mo 03.06. 19:30 One Life
Di 04.06 15:00 Seniorenkino: Astrid

19:30 Best of Cinema: Der bewegte Mann
Mi 05.06 15:00 Seniorenkino: Astrid

19:30 One Life
Do 06.06. 19:30 Sterben
Fr 07.06. 19:30 Sterben
Sa 08.06. 19:30 Sterben
So 09.06. 15:00 - 

17:30 
Vernissage Robert Schiborr

18:00 Sterben
Mo 10.06. 19:30 Sterben
Di 11.06. 19:30 Sterben
Mi 12.06. 19:30 Sterben
Do 13.06. 19:30 Zwischen uns das Leben
Sa 15.06 19:30 Zwischen uns das Leben
So 16.05. 11:00 Figurentheater: Der kleine Eisbär und 

der Angsthase
14:00 Kaffeklatsch im filmriss kino
18:00 Zwischen uns das Leben

Mo 17.06. 19:30 Zwischen uns das Leben
Di 18.06. 19:30 Zwischen uns das Leben
Mi 19.06. Spielfrei Fußball-EM
Do 20.06. 19:30 Robot Dreams
Fr 21.06. 17:00 Sieger sein

19:30 Die Herrlichkeit des Lebens
Sa 22.06. 15:00 Sieger sein

17:00 Robot Dreams
19:30 Die Herrlichkeit des Lebens

So 23.06. 11:00 Sieger sein
14:30 Sieger sein
18:00 Rezept zum Glücklichsein – Kochen 

auf Ukraininisch OmU
Mo 24.06. 19:30 Robot Dreams
Di 25.06. 19:30 Robot Dreams
Mi 26.06. 19:30 Die Herrlichkeit des Lebens
Do 27.06. 19:30 It’s Raining Men
Fr 28.06. 19:30 It’s Raining Men
Sa 29.06. Spielfrei Fußball-EM
So 30.06. Spielfrei Fußball-EM
Mo 01.07. 19:30 It’s Raining Men
Di 02.07. 19:30 It’s Raining Men

VERNISSAGE: 
ROBERT SCHIBORR 2014 - 2024
So 09.06. 15:00 - 17:30 
Robert Schiborr, bekannt für seine 
ausdrucksstarken zeitgenössischen 
Werke ist, eröffnet seine 
Ausstellung im Filmrisskino.
Der Gevelsberger Maler Robert 

Schiborr eröffnet am Sonntag, 9.Juni ab 15 Uhr bis 17:30 Uhr seine 
neue Ausstellung “2014 - 2024”.Gezeigt werden Pop Art Bilder und 
moderne Malerei, die in den letzten 10 Jahren entstanden und teils 
geremixt wurden. Zu sehen sind ca. 15 Werke des Malers, welche 
sich in intensiven Farben und Neon zeigen. Von Portraits bis zu 
abstrakter Malerei wird das Foyer des Kinos zu einem Farbrausch. | 
Die Vernissage wird durch die Musiker Christine Evers, Peter Gastreich 
und Sven Vilhelmsson mit eigenen und Coversongs eröffnet. Des 
weiteren tritt als Gast der junge Entertainer Leon Köhn mit einem 
spannenden Mix von Abba bis Queen auf.

FIGURENTHEATER: DER KLEINE EISBÄR 
UND DER ANGSTHASE

So 16.06. 11:00 Uhr
Der Eisbär Lars und der Angsthase 
erleben ein Abenteuer. Zunächst hilft 
Lars Eisbär dem Hasen aus einem 
Eisloch heraus. Dabei sperrt er sich 
selbst in die Forschungsstation ein 

und benötigt Hilfe. Der Angsthase 
steht ihm    bei und alles wird gut. Eine 

familienfreundliche Freundschaftsgeschichte, 
erzählt von einer Mitarbeiterin des Eisbärenclubs in Hammerfest,  
inszeniert von einem Mitglied des Eisbärenclubs. | Für Kinder ab 3 Jahren | 
Dauer ca. 45 min. | Durch die Spende der Ralf Stoffels Stiftung für Jugend, 
Soziales, Kultur und Stadtentwicklung in Schwelm ist es uns möglich,  
pro Figurentheatervorführung im Jahr 2024 30 Sponsor-Tickets zum 
Preis von 4,-€ anzubieten. Die Tickets sind online über unseren  
VVK buchbar. Es gibt 30 Plätze, jeweils 5 in den ersten 6 Reihen 
ganz links.


